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PRESSEMITTEILUNG 
 
Initiative Tierwohl stellt sich für die Zukunft auf  
 

▪ ITW setzt Forderungen des Bundeskartellamts um 

▪ Fonds für Ferkelerzeuger weiterhin geplant 

 

 

 

Bonn, 25.05.2023 – Die Initiative Tierwohl (ITW) arbeitet mit Hochdruck 

an der Zukunft des Tierwohls in Deutschland. Mit 90 Prozent Marktanteil bei 

Geflügel im teilnehmenden Handel und mit über 50 Prozent Marktanteil bei 

Schweinen ist die ITW Deutschlands größtes und bedeutendstes 

Tierwohlprogramm. Die Tierwohlkriterien, das Finanzierungsmodell und das 

System zur Kontrolle der Betriebe werden regelmäßig überprüft und an die 

aktuellen Rahmenbedingungen angepasst. Jetzt gab die ITW Pläne 

bekannt, wie es ab 2024 mit Deutschlands größtem Tierwohlprogramm 

weitergehen soll. 

 

Die Honorierung des Tierwohl-Engagements der Mäster soll künftig über 

eine Auszahlung durch die Schlachtbetriebe auf Basis einer von der ITW 

festgelegten Empfehlung erfolgen. Damit kommt die ITW einer 

Kernforderung des Bundeskartellamts nach und sichert ihre Zukunft ab. 

„Es galt einen Weg zu finden, der sowohl den Landwirten als auch den 

teilnehmenden Unternehmen Planungssicherheit gewährt, andererseits aber 

ausreichend Raum lässt, um den Herausforderungen des Marktes und den 

Forderungen aus Gesellschaft und Politik gerecht werden zu können“, 

erklärt Robert Römer, Geschäftsführer der ITW. „Die mit dem 

Bundeskartellamt abgestimmten Leitplanken für die Fortführung der ITW ab 

2024 werden in den kommenden Wochen in den Gremien der ITW 

beraten.“ 

 

Für die Ferkelerzeuger soll weiter ein fester Betrag pro Tier über die ITW 

gezahlt werden. Ab Sommer 2024 wird es jedoch eine Unterscheidung 

hinsichtlich der Höhe des Betrags geben: Landwirte, die ihre Ferkel an 

einen ITW-Mäster liefern, erhalten einen höheren Betrag. Mit dieser 
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Differenzierung sollen für Ferkelerzeuger zusätzliche Anreize gesetzt 

werden, um künftig die Lieferkette von der Geburt bis zur Schlachtung zu 

schließen.  

 

„Wir glauben, dass wir die ITW mit diesen Eckpfeilern fit für die Zukunft 

machen können“, erklärt Römer. „Wir arbeiten mit allen Beteiligten hart 

daran, dass wir diese Eckpfeiler zeitnah beschließen können. Weitere 

Details werden wir bekanntgeben, sobald einschlägige Beschlüsse erfolgt 

sind.“  
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Über die Initiative Tierwohl 

Mit der im Jahr 2015 gestarteten Initiative Tierwohl (ITW) bekennen sich 

die Partner aus Landwirtschaft, Fleischwirtschaft, Lebensmittelhandel und 

Gastronomie zu ihrer gemeinsamen Verantwortung für Tierhaltung, 

Tiergesundheit und Tierschutz in der Nutztierhaltung. Die Initiative Tierwohl 

unterstützt Landwirte dabei, über die gesetzlichen Standards 

hinausgehende Maßnahmen zum Wohl ihrer Nutztiere umzusetzen. Die 

Umsetzung dieser Maßnahmen wird durch die Initiative Tierwohl 

flächendeckend kontrolliert. Das Produktsiegel der Initiative Tierwohl 

kennzeichnet ausschließlich Produkte, die von Tieren aus teilnehmenden 

Betrieben der Initiative Tierwohl stammen. Die Initiative Tierwohl etabliert 

Schritt für Schritt mehr Tierwohl auf breiter Ebene und wird dabei 

kontinuierlich weiterentwickelt. www.initiative-tierwohl.de  

 

Die Gesellschafter der Initiative sind:  

• Bundesverband Deutscher Wurst- & Schinkenproduzenten e.V. 

(BVWS) 

• Deutscher Bauernverband e.V. 

• Deutscher Raiffeisenverband e.V. 

• Handelsvereinigung für Marktwirtschaft e.V. 

• Verband der Fleischwirtschaft e.V. 

• Zentralverband der Deutschen Geflügelwirtschaft e.V.  

 

Die Initiative Tierwohl wird derzeit von folgenden 

Unternehmen aus Handel und Gastronomie getragen: 

 

 

 

 

Hinweis zur gendergerechten Sprache: 

Aus Gründen der besseren Lesbarkeit und leichteren Verständlichkeit verwendet die Initiative 

Tierwohl (ITW) in einschlägigen Texten das in der deutschen Sprache übliche generische 

Maskulinum. Hiermit sprechen wir ausdrücklich alle Geschlechteridentitäten ohne wertenden 

Unterschied an. 

http://www.initiative-tierwohl.de/

